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o Prinz Ludwig von Bayern
iſche Thronfolger Prinz Ludwig hat neuerdingsren n e Rede S Rervüin gen Ausführungen ge

ehe die eine öffentliche Beſprechung erfordern Prinz Ludwig
der beſtimmt iſt dereinſt die bayeriſche Königskrone zu tragen
kann wegen ſeiner Stellung und wegen ſeiner Perſönlichkeit be
anſpruchen Gehör für ſeine Anſchauungen zu finden um ſo
mehr als auch das Verhältniß von Bayern zum Reich
dabei in Frage kommt In ſeiner Rede in Nördlingen iſt der
Prinz auf die kürzlich in Straubing gehaltene Rede zu
ſprechen gekommen und hat dabei betont daß er ſeine Reden
vollkommen frei halte und wünſche es möchten aus im
Auszug verbreiteten Theilen ſeiner Rede keine Schluß
folgerungen gezogen werden die er nicht ſelbſt gezogen habe
Nun hat aber Prinz Ludwig in jener viel erörterten Strau
binger Rede ſelbſt keine Schlußfolgerungen gezogen wenigſtens
nach dem Bericht welcher der Oeffentlichkeit mitgetheilt
worden iſtWie Sang ſprach ſich der Prinz in jener Rede in

Straubing über das Verhältniß der Landwirthſchaft zur
Induſtrie aus und die Nothwendigkeit des Ausbaus der
Kanäle und knüpfte daran einen Paſſus in welchem er Ver
wahrung dagegen einlegte daß die Bayern als mindere
Brüder behandelt werden Sie wollten als volle
Brüder angeſehen werden und verlangten daß das Deutſche
Reich auch die bayeriſchen Jntereſſen wahre Unzweifelhaft
ſprach aus dieſer Rede eine gewiſſe Verſtimmung die
um ſo mehr aufgefallen iſt als der bayeriſche Thronfolger
unzweifelhaft ein Freund des Reichsgedankens iſt Man hat
nach den Gründen dieſer Auslaſſung geforſcht und allerlei
Kombinationen über den Anlaß dieſer Verſtimmung ſind ver
breitet worden Man hat darauf hingewieſen daß in baye
riſchen e e r eine ſtarke Verſtimmung über die
preußiſche Eiſenbahnverwaltung herrſche und der Prinz viel
leicht unter dem Eindruck dieſer Verſtimmung ſeine Aeußerung
gethan habe Man hat auch die Rede in Zuſammenhang ge
bracht mit der Abweiſung des von Berlin ausgegangenen Vor
ſchlages einer einheitlichen Reichspoſtmarke Andererſeits iſt
verſichert worden daß die Verſtimmung des Prinzen auf einen
Vorgang während der Feierlichkeiten anläßlich der Großjährig
keitserklärung des deutſchen Kronprinzen zurückzuführen ſei
Dieſe Kombinationen hat Prinz Ludwig offenbar im Sinne
gehabt wenn er in Nördlingen den Wunſch ausgeſprochen hat
daß keine Schlußfolgerungen aus ſeinen Reden gezogen würden
die er nicht ſelbſt gezogen habe

Aber auch die Nördlin ger Rede giebt keinen klaren
Aufſchluß welche Schlußfolgerungen Prinz Ludwig ziehen will
Er fordert auf die deutſche Reichsverfaſſung zu ſtudiren
Sie werden ſehen daß wo immer ich aufgetreten bin ich

mich an die Reichsverfaſſung gehalten habe Die Reich s
verfaſſung bernht auf den Verträgen die nach
einem ſiegreichen Kriege der damalige Norddeutſche Bund mit
den verbündeten und mitſiegreichen ſüddeutſchen Staaten ab
geſchloſſen hat Wenn die deutſche Verfaſſung beſſer bekannt
wäre ſo würde man gar viele falſche Anſichten in Reden
und Schriften nicht hören und leſen Jch nenne mit Abſicht
keine Namen Denn dann hätte man eine große Aufgabe
zu erfüllen Ueberall und an allen Orten und zu allen
r ſind falſche Aufichten vertreten über die
eichsverfaſſung und infolgedeſſen werden vielfach An

ſichten geäußert die ſich mit der Reichsverfaſſung abſolut nicht
decken Wenn Prinz Ludwig für ſeine Aeußerungen ſich auf
die Reichsverfaſſung beruft ſo muß er der Anſicht ſein daß
die Nichtbeachtung der Reichsverfaſſung von anderer
Stelle ihm Anlaß zur Verſtimmung gegeben habe Die
Aeußerung daß die Reichsverfaſſung auf Verträgen

Prinzer

Prinzen Ludwig die er im

großen Einzelſtag

beruhe erinnert lebhaft an jene viel kommentirte Rede des
Jahre 1896 anläßlich der Krönung

des Zaren beim Feſtmahl der deutſchen Kolonie in Moskan
gehalten hat Damals legte er Verwahrung dagegen ein daß
r und andere Vertreter deutſcher Fürſten als das Gefolge des

Wir ſind nicht VaſallenKaiſers bezeichnet wurden
ſondern Verbündete des deutſchen Kaiſers Jene Rede
i Koßes Aufſehen erregt auch die ausländiſche Preſſe hat

zwit viel beſchäftigt
damals ſo ſpricht auch aus den beiden letzten Reden des

meint e Verſtimmung über eine der Reichsverfaſſung ver
bayriſche nicht entſprechende Behandlung Bahyerns oder des

n Fürſtenhauſes Welcher Vorgan dazu Veranlaſſung
egebe ſche Piebt nach wie vor unklar Es kann ſich nur um

ſind die gorgänge handeln Jn deutſchen Volkskreiſen
worden Waegerrn niemals als mindere Brüder angeſehen

er in Berlin noch in Norddeutſchland überhauptne g land ein die Süddeutſchen und insbeſondere die
dauerlich d mindere Brüder zu behandeln Jedenfalls iſt be

daß durch ſolche Vorgänge die Beziehungen eines
ausgeſetzt werden tes zum Reiche unliebſamen Erörterungen

Dentſches Reich
Die Garant W Die Kanalfrage

t ieverpflichtungen für den Mittellandeinen er nachdem auch der Magiſtrat e Berlin
nommen Welchiden eſchluß gefaßt hat in einer Form über
als ausreichen für die Einbringung der Kanalvörlage mehr
weder wie in Weſſſel eben werden kann Danach haben ent

Nfalen die maßgebenden Körperſchaften die

geiligung an dem Unternübernommen oder es men in aller Form rechtsverbindlich
Vrovinzialausſchuß und u r Gib 7

vel aten Garent ben nach Maßgabe ihrer Be gid chtſchiff

erſdann das vielfach als ippiſch ſur die engilſcen

fernerhin die Stadt Magdebur und der Magiſtrat
der Stadt Berlin dafür eingetreten ach den Verhandlungen
unter den Jntereſſenten welche eiwa ſeit dem Jahre 1896
eführt wurden entfallen auf die Provinz Weſtfalen von denFlarimtgarontſen für die Mittellandſtrecke 17 Proz Von

dieſen hat die Stadt Minden durch rechtsverbindlichen Beſchluß
die Hälfte alſo Proz übernommen Die Provinz Hannover
iſt mit rund 50 Proz der Geſammtgarantien betheiligt
Hiervon hat die Provinzialverwaltung z übernommen während
von den übrig bleibenden vier Fünfteln von der
Stadt Hannover und von den Städten Osnabrück Hildes
heim Linden Peine je übernommen worden iſt
Auf die Provinz Sachſen würden eigentlich 18 Proz
entfallen Da jedoch die Provinzial Verwaltung dezw
der Provinziallandtag es durch Beſchluß abgelehnt hat ſich an
den Garantieverpflichtungen überhaupt zu betheiligen ſo hat ſich
in opferfreudiger Weiſe die Stadt Magdeburg ſtark gemacht die
Verpflichtungen für die ganze Provinz zu übernehmen Die
Stadt Magdeburg hat indeſſen nur geringes Jntereſſe an der
Fortführung des Kanals von Wolmirſtedt bis zur Einmündung
in die Elbe gegenüber den märkiſchen Waſſerſtraßen ſondern
ſelbſtverſtändlich hauptſächlich an dem Zweigkanal nach Magde
burg ſelbſt Auf die Einmündung in die Elbe gegenüber Nigripp
würde 1,9 Proz der Geſammtgarantien entfallen Die Stadt
Magdeburg hat infolgedeſſen den Wunſch geäußert die
Stadt Berlin möge dieſe 1,9 Proz weil hauptſächlich in ihrem
Intereſſe liegend übernehmen Den Reſt von 16,1 Proz der
Garantien für die Provinz Sachſen hat die Stadt Magdeburg
ſichergeſtellt Von den überhaupt noch erübrigenden 15 Proz
hat ſich die freie Stadt Bremen bereit erklärt die Hälfte zu
übernehmen wenn die andere Hälfte von der Stadt Berlin
ſichergeſtellt wird Mit den vorhin genannten 1,9 Proz aus der
Provinz Sachſen entfallen demnach auf die Stadt Berlin
uſammengenommen 9,4 Proz Da dieſe 9,4 Proz durchMeogiſtratsbeſchluß ebenfalls ſichergeſtellt ſind ſo kann damit

d Uebernahme der Geſammtgarantien als ausgeſprochen
gelten

Politiſches
Die Frage der Gewährung von Tagegeldern

an die Reichstagsab geordneten ſoll zur Zeit die
Bundesrathskreiſe beſchäftigen Die verbündeten Regierungen
ſollen jetzt der Diätengewährung geneigt ſein fordern angeblich
aber eine Aenderung des Artikels 25 der Reichsverfaſſung
wonach im Falle der Auflöſung des Reichstages innerhalb eines
Zeitraums von 60 Tagen nach derſelben die Wähler und inner
halb eines Zeitraums von 90 Tagen nach der Auflöſung der
Reichstag verſammelt werden müſſen Das Verlangen der
Regierung ſoll jetzt dahin gehen daß nach vierzehn Tagen
nach Auflöſung des Reichstages bezw nach Schluß der
Legislaturperiode Neuwahlen ſtattzufinden hätten Es wird
abzuwarten ſein was an dieſer Meldung Wahres iſt

Mit Bezug auf die Erörterungen über Erhöhung
der Dotationen der Provinzen wird in den Bert Pol
Nachr ofſiziös bemerkt es müſſe dafür der Geſichtspunkt in
erſter Linie leitend ſein daß die wirthſchaftliche Hebung
der öſtlichen Provinzen Preußens eine der erſten und
dringendſten Aufgaben des preußiſchen Staates iſt Darin
wird man den B P zuſtimmen müſſen es wird nur
darauf ankommen in welcher Weiſe die Hebung in Angriff ge
nommen werden ſoll

Die Vorſitzenden der Ehrengerichte für Aerzte waren durch
15 der Geſchäftsordnung für die ärztlichen Ehrengerichte ver

pflichtet worden von einer jeden ehrengerichtlichen Be
ſtrafung eines Arztes der Staatsanwaltſchaft Mit
theilung zu machen Der lebhafte Einſpruch gegen dieſe Be
ſtimmung hat die Regierung veranlaßt den Rückzug anzutreten
Sie hat den Rückzug in Etappen bewerkſtelligt Jn der Sitzung
des Ausſchuſſes der preußiſchen Aerztekammern am 28 v M
kam zur Sprache daß der Vorſtand der Berlin Brandenburger
Aerztekammer beſchloſſen habe 8 15 ganz zu ſtreichen zum min
deſten aber die Erkenntniſſe auf Verweis oder Verwarnung von
der Mittheilung an die Staatsanwaltſchaft auszunehmen Darauf
erklärte der Regierungskommiſſar Geheimrath Freusberg

Da die Staatsanwaltſchaften ihrerſeits den ärztlichen Ehren
gerichten über gerichtliche Beſtrafungen von Aerzten Mittheilung
zu machen haben ſo ſei es nur konſequent daß auch der Staats
anwaltſchaft von jeder ehrengerichtlichen Beſtrafung eines Arztes
Mittheilung gemacht werde Ueberdies ſei eine derartige Mit
theilung in den Motiven des Geſetzes zu S 57 vorgeſehen Eine
Einſchränkung dieſer Beſtimmung der Geſchäftsordnung auf Ver
urtheilung zu Geldſtrafen oder Entziehung des Wahlrechts könne
vielleicht in Ausſicht genommen werdeu Mittterweile wurde
bekannt daß zwei Ehrengerichtsvorfitzende fich wegen des S 15weigerten ſich auf die Geſchäftsordnung vereidigen zu iaſten
und daß mehrere andere an die Regierung das Erſuchen ge
richtet haben ihre Vereidigung auszuſetzen bis Eingaben gegen
den S 15 erledigt wären Da die einzelnen Vorſitzenden die
anderen Ehrengerichtsmitglieder in der Sache ſicher hinter ſich
haben ſo ſtand die Regierung vor der Frage ob ſie auf die
Thätigkeit der Ehrengerichte verzichten oder S 15 fallen laſſen
ſolle Sie hat das letztere gethan und damit den Rückzug an
getreten Wie am Sonnabend Oberpräſidialrath v Meuſel in
der Aerztekammer für BerlinBrandenburg mittheilte willigte
die Regierung in die Streichung des 8 15 ein Dafür ſoll die
Beſtimmung eingeſetzt werden daß die Kammern untereinander

ſich von den ehrengerichtlichen Verurtheilungen Nachricht geben
Damit wird nur ein bisheriger Brauch durch die Verordnung
feſtgelegt Zu verlangen iſt aber daß nicht nur die nackte That
ſache einer Verurtheilung gemeldet wird wie es bisher oft ge
ſchah Jm Jntereſſe der Verurtheilten iſt zu beſtimmen daß
39 die Begründung des Urtheils zur Kenntniß gebracht

Ein intereſſantes Flottenexperiment wurde am
letzten Sonnabend in England zur Ausführung gebracht Das
vor mehr als 20 Jahren gehoute altmodiſche britiſche

lleisle wurde dem Feuer desaggenſchiffes Majeſtic vom Kanalgeſchwader
e und im Veriaufe von S Minuten vollſtändigrt Kus dieſer geringen Widerſtandsfähigkeit eines Schiffes

Saiſfe älteren Baues l

E

re
e

angeſehen wird ziehen die engliſchen Blätter verſchiedene Lehren
Es iſt einleuchtend, ſagt die Daily Mail daß auf Grund

dieſer Experimente das Holz aus allen unſeren modernen
Schiffen entfernt werden muß Wir haben 16 Kriegsſchiffe im
Mittelmeer und im Kanal die unter Bombenfeuer ebenſo ver
brennen würden wie die Belleisle Die Morning Poſt
meint man müſſe bevor man verallgemeinern könne erſt den
detaillirten Bericht der Behörden über den Ausgang der Ex
perimente mit der Belleisle abwarten

v7 71 wkAusland
Die franzöſiſche Affäre Tomps Kapitän Fritſch

Die neue Spionage Affäre welche augenblicklich die öffentliche
Meinung in Frankreich beſchäftigt und am Montag zu einem
heftigen parlamentariſchen Sturm in der Deputirten
kammer geführt hat iſt ziemlich verwickelter Natur Es ſei
deshalb in Ergänzung der bisherigen Einzelmeldungen folgende
Darſtellung der Angelegenheit gegeben

Der Kommiſſar der franzöſiſchen Staatspolizei Tomps war
bei der vor einigen Monaten infolge des Dreyfushandels
erfolgten Reorganiſirung des berühmten zweiten Bureaus des
Generalſtabes dem der Contreſpionage Dienſt abgenommen
wurde dem Kriegsminiſter als für beſondere Mitſionen im
Jn und Auslande beſonders geeignet zur Verfügung geſtellt
worden und hatte ſich in dieſer Funktion den befonderen Haß
eines im Dienſte des Generalſtabes ſtehenden internationalen
Spions und Spitzels Przyborowski eines Polen zu
gezogen Ale Tomps dann wieder ſeine Stellung in der
Staatspolizei antrat begann eine von dieſem Przyborowski ge
leitete nationaliſtiſche Campagne gegen ihn die ihn als Ver
räther und von der Familie Dreyfus Beſtochenen darzuſtellen
ſich bemühte Obgleich der Konfſeilspräſident Tomps verſicherte
daß er keinen Grund habe ſich über dieſe zu beun
ruhigen wollte dieſer dennoch Waffen gegen ſeinen Widerſacher ſich
verſchaffen und unternahm zu dieſem Zwecke Schritte auf eigene
Verantwortung die wie Herr Waldeck Rouſſeau ſelbſt zu
geſtand mit ſeinem Beamtencharakter nicht völlig zu vereinigen
waren Er mußte dabei in gewiſſe Geheimniſſe des Dreyfus
handels eindringen that dies aber nur ſo weit als es ihm
für ſeine perſöulichen Angelegenheiten erforderlich erſchien Er
trat durch die Vermittelung einer deutſchen Abenteurxerin
Namens Mathilde die in Nizza hauſte mit Przyborowski
in Verbindung wobei er ſich den Namen Geiger zulegte Es
handelte ſich für ihn hauptſächlich darum in Erfahrung zu

bringen auf welche Weiſe der berüchtigte Czernunschi von
den Generatſtabsgewaltigen zu ſeinem Zeugniſſe vor dem Kriegs
gerichte von Rennes veranlaßt worden war weil er wie es
ſcheint mit Recht vorausfetzte daß Przyborowski ſeine Hände
dabei im Spiele gehabt hatte Dieſe Verhandlungen des Tomps
mit der Mathilde kamen zur Kenutniß des Kriegsminiſteriums
vermuthlich durch Przyborowski ſelbſt und dieſes ließ durch
einen Generalſtabsoffizier die betreffenden Briefſchaften des
Geiger alias Tomps bei der Mathilde beſchlagnahmen
Dieſelben erſchienen den Beamten des Kriegsminiſteriums aber
ſo belanglos daß ſie die ganze Sache ſofort kaſſirten Nun
war aber ein nationaliſtiſcher Generalſtabsoffizier der in der
ſtatiſtiſchen Abtheilung des Stabes abkommandirte Artillerie
hauptmann Fritſch mit dieſer Löſung keineswegs zufrieden
Er hatte es ſich in den Kopf geſetzt daß dieſe Papiere den
Beweis dafür erbrächten daß ſeitens Regierungs Angeſtellter
Verſuche unternommen würden den Dreyfushandel wieder auf
das Tapet zu bringen Er erkühnte ſich deshalb einige der
Briefe des Tomps zu kopiren und ſie dem nationaliſtiſchen
Eclair zur Verfügung zu ſtellen Dieſe Vorgänge nun

ſind der Gegenſtand der Senats und Kammerverhandlungen
in voriger Woche und am Montag geweſen

Der Pariſer Temps veröffentlicht übrigens aus Nizza über
den Handel Tomps Przyborowski noch folgende Mittheilungen

Die im Senate von dem Konfeilspräſidenten verleſenen beiden
Briefe Herrn Tomps waren von dem Hauptmann Fritſch bei
der Frau Mathilde beſchlagnahmt worden Dieſe war lange
Parrt hindurch die Freundin des Agenten des zweiten Bureaus
Przyborowski und die Geliebte des deutſchen Leutnants
Weſſel geweſen Sie vermittelte die Beziehungen zwiſchen
dem letzteren und dem zweiten Burean Sie hatte ihr Verhält
niß mit Weſſel in Nizza fortgeſetzt als der aus dem Brüſſeler
Gefängniſſe entlaſſene Przyborowski ſie dort aufſuchte Sie iſt
die Korreſpondentin an die Tomps die Briefe ſchickte in denen
er ſeine Bedingungen für eine Anknüpfung mit Przyborowski
ſtellte Mathilde berichtete dem letzteren über dieſe Schreiben
behielt ſie aber Przyborowski kam darauf nach Paris um mit
Tomps zuſammenzutreffen Tomps verweigerte ihm aber ein
Stelldichein und ließ ihn überwachen Darauf ſetzte der Pole
einen Erpreſſungsverſuch gegen Herrn Tomps ins Werk Jm
Augenblick da der Agent des zweiten Bureaus nach Paris
reiſte wurde Weſſel infolge unbekannt gebliebener Zwiſchenfälle
auf Betreiben des deutſchen Konſuls in Nizza verhaftet Der
Hauptmann Fritſch wurde ſofort nach Nizza geſandt um die
Papiere des Verhafteten zu beſchlagnahmen Er nahm bei der
Mathilde eine Hausſuchung vor und bemächtigte ſich dabei der
Schreiben Weſſel s und gleichzeitig der Schreiben des Herrn
Tomps Dieſe Briefe hat der Hauptmann einem Abgeordneten
der Oppoſition anvertraut der ſie dann wie ſchon bemerkt tm
Eclair erwähnen ließ
Hauptmann Fritſch iſt wegen ſeiner Handlungsweiſe beſtraft

worden Die Strafe welche gegen ihn verhängt wurde und
welche man als retrait emploi bezeichnet ſtellt die ſchärfſte
Maßregel dar welche die Kommandobehörde ohne Gerichts
beſchluß gegen einen Offizier veranlaſſen kann Die Strafe wird
durch Dekret des Präſidenten verhängt und beſteht im zeit
weiligen Ausſchluß aus der Armee Der Offizier darf
für gewöhnlich ſeinen Wohnort wählen liegen beſondere Gründe
vor fo kann der Miniſter ihm den Aufenthaltsort vorſchreiben
Jeder Wohnungswechſfel muß von dem kommandtrenden General
welchem der Bezirk unterſteht genehmigt werden Zuwider

a werden mit Verluſt der Gage beſtraft l der
ffizier im Seinedepartement verbleiben ſo muß er Exiſtenz

mittel in n von Vermögen oder amtlichen Einnahmen nach
weiſen Er unterſteht den Militärgeſetzen Die gegen ihn ver
hängte Strafe iſt zeitlich unbeſchränkt doch muß e von
drei Wien ein Unterſuchungsgericht darüber beſchließen ob
der Offizier entlaſſen werden ſoll Derartige Jnſpektionen finden

e gehen ihr Urtheil darüber ab ohzweimal im Je ſtatt
der Offizier wieder in die Armee eingeſtellt ob er endgiltig



T

hieſige er

entla oder ob er bis zur nächſten Jnſpektion in ſeinerZwiſ ſtelung verbleiben ſon Der beſtrafte Offizier darf
nur dann Uniform tragen wenn er vor ſeinen Vorgeſetzten er
e er bezieht zwei Fünftel ſeines Gehalts jedoch ohne

endwelche Nebenbezüge

Halle und Almgegend

Halle 80 Mat
Richtigſtellung Die Notiz des geſtern erſchienenen

Volksblattes daß der Tiſchlerſtreik beendet ſei iſt ver

t o P e ehe fut mit Weberbunde im Gange doch ſir eſelben bis heute no
nicht zum Abſchluß gelangt

e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Jena hat wie ge

meldet wird beſchloſſen den Doktortitel in Zukunft nur zu
d e wenn auch eine gedruckte Abhandlung vorgelegt

Der außerordentliche Profeſſor der Augenheilkunde Dr Julius
rſchberg iſt zum ordentlichen Honorarprofeſſor in der

mediziniſchen Fakultät der Berliner Friedrich Wilhelms Univerſität
ernannt worden

Der Kultusminiſter Dr Studt hat den Berliner Bildhauer
Prof Dr Hartz er damit betraut für die Univerſität Göttingeneine Marmorbüſte des Prof Dr Gottlieb Planck her
r Das Werk ſoll an die großen Verdienſte erinnern das

ch Planck um das Zuſtandekommen des neuen Bü rgerlichen
Geſetzbuchs erworben hat

Aus Stockholm wird der Voſſ Ztg unterm 26 Mai ge
meldet Schweden hat geſtern ſeinen erſten weiblichen
Doktor der Medizin erhalten Jm Karoliniſchen Jnſtitut
vertheidigte geſtern Fräulein Anna Steckſén ihre Abhandlung
behufs Gewinnung des mediziniſchen Doktorgrades ein Akt der
große Aufmerkſamkeit erregt hatte
Studien über Curtis Blaſtomhcet vom geſchwulſtätiologiſchen

Geſichtspunkt aus Jhre Studien hierüber hatte Fräulein
Steckſén theils am Paſteurinſtitut im Laboratorium des Dr Ronx
theils im bakteriologiſchen Laboratorium des hieſigen Karoliniſchen

nſtituts gemacht Aus Anlaß ihres Erfolges war Fräulein
oktor Gegenſtand zahlreicher Huldigungen
Wie aus Konſtantinop el gemeldet wird hat der Sultan

dortigen Blättern zufolge die Errichtung einer Univerſität
in der türkiſchen Hauptſtadt angeordnet Dieſe Hochſchule wird
in zwei Sektionen eingetheilt werden in welchen wie verlaut
bart wird die Wiſſenſchaften und Künſte den Bedürfniſſen der Verwaltung des Reiches entſprechend, gelehrt
werden ſollen Das kann ja recht nett werden
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Aus Jena wird unterm 28 d M gemeldet Die geo
Geſellſchaft für Thüringen ernannte den

rafen Joachim v Pfeil in Würdigung ſeiner Verdienſte
um die Erwerbung und Entwicklung unſerer Kolonien zu ihrem
Ehrenmitglied und ließ ihm das Diplom in der hier ſtatt
findenden Kolonigalausſtellung durch den Vorſtand überreichen

Wie der Senat der königl Akademie der Künſte Abth
für die bildenden Künſte amtlich verkündigt iſt bei dem nach der

Bekanntmachung vom 8 März 1900 für das laufende Jahr
erneut eröffneten Wettbewerb um das Stipendiunm der
zweiten Michael Beer ſchen Stiftung im Betrage von
2250 M zu einer einjährigen Studienreiſe nach Jtalien der
Preis dem Bildhauer Joſef Limburg aus Hanau a z Z
in Berlin wohnhaft zuerkannt worden

VII Allgemeiner Deutſcher Jonrnaliſten undSchriftſtellertag in Mainz Vom 21 23 Juni d J
wird in Mainz der VII Allgemeine Deutſche Journaliſten
und Schriftſtellertag abgehalten zu dem bis jetzt folgendes
Programm feſtgeſetzt iſt Donnerstag den 21 Juni abends
in der Stadthalle Begrüßung durch die Stadt Mainz und den
Mainzer Journaliſten und Schriſtſtellerverein Bewirthung
durch die Stadt Mainz W in der Stadthalle Dele
girtentag des Verbandes Deutſcher Journaliſten und Schrift
ſtellervereine 1 Uhr nachmittags Feſtbankett daſelbſt 3 Uhr
nachmittags Allgemeiner Deutſcher Journaliſten und Schrift
ſtellertag abends 8 Uhr Gartenfeſt Konzert und Feuerwerk in
der Neuen Anlage Sonnabend in der Stadthalle Haupt
verſammlung der Münchener Penſionsanſtalt deutſcher Journa
liſten und Schriftſteller 11 Uhr Beſichtigung der Champagner
fabrik von Kupferberg Rheiniſches Sektfeſt An deinſelben
Tage nehmen die Feierlichkeiten zum 500jährigen Geburtstage
des Erfinders der Buchdruckerkunſt ihren Anſang Guten berg
fei er Eröffnung der Typographiſchen Ausſtellung im kurfürſt
lichen Schloſſe abends 7 pr Konzert in der Mainzer Lieder
tafel Aufführung von Judas Maccabäus von Händel Soliſten
Prof Johannes Meschaert aus Amſterdam Baß Dr Raoul
Walter aus München Tenor HofOpernſängerin Frau Herzog
aus Berlin Sopran Prof F W Franke am Konſervakorium
in Köln Orgel Sonntag Akademiſche Feier in der Stadthalle
Feſtkantate von Dr Fritz Volbach 400 Männer und 700 Knaben
ſtimmen Feſtrede von Prof Dr Köſter Leipzig Schlußgeſänge
12 Uhr Huldigung am Gutenberg Denkmal Te Deum von
Neukom n geſungen von 800 Männer und 800 Knabenſtimmen
nachmittags 3 Uhr im Geſellſchaftsgebäude des Kaſinos Hof
zum Gutenberg Feſteſſen Jn der Neuen Anlage Buchdrucker
feſt Abends 8 Uhr Kommers in der Stadthalle Montag

iſtoriſcher Feſtzug 2500 Koſtümirte 700 Pferde abends
Koſtümfeſt in der Stadthalle Dienstag Gelehrtenverſammlung
im Kurfürſtlichen Schloſſe Tagesordnung Zukünftige Geſtaltung
des Gutenberg Muſeums 2 Uhr Rheinfahrt nach Bingen

Der Pariſer Muſikverleger Salabert hatte von dem
Kapellmeiſter des Berliner Apollo Theaters Paul Linke der
bekanntlich eine Zeit lang das Orcheſter einer Pariſer
Spezialſtätenbühne leitete drei Lieder gekauft und das Recht zu
dem Vertrieb derfelben in Frankreich erworben Unter dieſen
Liedern befand ſich die berühmte Gigerlkönigin die in
Paris ebenſo populär war wie in Berlin man ſang jedoch jen
ſeits der Grenze zu der flotten Melodie einen anderen Text als
in Deutſchland Salabert der ein großer Muſikkenner iſt hat
jedoch herausgefunden daß Lin Originalmelodie eine
ziemlich getreue Nachahmung des amerikaniſchen Liedes

Der pfeifende Neger iſt Er klagte deshalb auf Auf
hebung des Vertrages und auf Schadenerſatz Profeſſor Dubois
der Direktor des Pariſer Konſerpatoriums hat als Sach
verſtändiger G daß Die Gigerlkönigin thatſächlich
ein Plagiat iſt Um jedoch dem Gerichtshofe die Aehnlichkeit
We dem Berliner Gaſſenhauer und der amerikaniſchen

elodie uuwiderleglich zu demonſtriren beſchloß man beide
Melodien im Gerichtsſaal durch den Phonographen zum Vortrag
bringen zu laſſen Die ſenſationelle Premiere hat diefer Tage
ſtattgefunden Die Apparate wurden auf den grünen Tiſch des
Sitzungsſaales geſtellt und der Präſident die Beiſitzer der
Staatsanwalt und die Advokaten übernahmen mit großer
Feierlichkeit die Kritikerrolle Unter der ſachverſtändigen Leitung
von drei Spezialiſten begann die Aufführung Die an

chen Ernſt gewohnten des Gerichtsſaales müſſen
ſehr erſtaunt geweſen ſein als ſie plötzlich die Znoeltanſen
Lieder vernahmen Die Richter waren bei deſter Laune und der
Staatsanwalt Rome u fortwährend Noten nieder

keine muſikaliſchen Das Urtheſl über dle imitirte
Gi nigin wird erſt in acht Tagen geſprochen werden

ild es heim wird unterm 25 d M berichtet Das
uſeum hat ein Ei des ausgeſtqrb

e

Die Abhandlung betraf

Rieſenvogels 4
worben Die leere

Der Län

ſind 860 und 730 mm
und entſpricht an Volumen etwa 150
Eier ſind ungemein ſelten Einige
g noch im Britiſchen Muſeum zu

ſcheinlich erſt zu hiſtori
von Reiſenden aus der Zeit vom 13 bis 17

danach die Exiſtenz des Rieſenvogels Aepyornis
vermuthlich auch die Sagen vom Vogel
Märchen zurückzuführen

ähnlichen
gehörte

Aus London wird
wurde in einer kleinen Stadt in Yorkſhire entdeckt

eines alten Mannes Namens

deutung bei ſo daß der gegenwärtige Aufenthalt des mittlerweile
in Gemeinſchaft
wieder unbekannt iſt

e

Gerichtsverhandlungen
Hallle 28 Mai Strafkammer Schnöden Ver

trauensmißbrauchs ſchuldig gemacht hatte ſich der
23 Jahre alte Bureaugehilfe Auguſt Hermes hier der ſchon
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und Betrugs mit 2 Jahren
Gefängniß beſtraft doch nicht von feinem Hange geheilt worden
ſondern nach kurzer Zeit anſcheinender Beſſerung wieder in
ſeinen Fehler verfallen war ſich an fremdem Eigenthum zu
vergreifen Er erſchien aus Unterſuchungshaft vorgeführt und
hatte ſich auf die Anklage wegen Unterſchlagung zu ver
antworten Leugnen würde in ſeinem Falle nach Lage der
Sache ganz vergeblich geweſen ſein und ſo räumte der An
geklagte die ihm zur Laſt gelegte Unterſchlagung ein Nachdem
er eine Gefängnißſtrafe von 2 Jahren in Magdeburg verbüßt
hatte war es ihm gelungen am 1 März d J in Halle bei der
Land wirthſchaftlichen CEentralgenoſſenſchaſt eine Stelle als
Bureaugehilfe zu erlangen mit allerdings nur 60 M Monats
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ehalt Auf dieſem Poſten hielt er aber nur bis zum
7 April aus und war dann aus Halle verſchwunden Er

hatte nämlich auf Rechnungen jener Genoſſenſchaft bei der
Landwirthſchaftskammer auftragsgemäß 724 M erhoben war
aber mit dieſem Gelde nicht zurückgekommen Jn 18 Tagen
hatte er das Geld verjubelt Er wurde zu 1 Jahr Gefäng
niß verurtheilt

Diebſtähle Zuſammengefunden auf der Wanderſchaft
hatten ſich zwiſchen Leipzig und Delitzſch der Arbeiter Reinhold
Hoffmann aus Görlitz und der Fleiſcher Auguſt Pietruska
aus einem Orte des Kreiſes Oels erſterer 20 letzterer 22 Jahre
alt Am 24 April waren beide in Delitzſch erwiſcht worden als
H in einem Kaufladen geſtohlen hatte worauf es ſich heraus

gelegt wurden den aus Unterſuchungshaft vorgeführten An
geklagten zwei vollendete Diebſtähle und ein verſuchter Diebſtahl
worüber ſie ein offenes Geſtändniß ablegten jedoch in Abrede
ſtellten ſich zur fortgeſetzten Begehung von Diebereien verbunden
zu haben Sie gaben an nach Delitzſch gegangen zu ſein um
dort in die ihnen zugewieſene Arbeit zu treten Weshalb ſie
nun aber auf Verübung von Diebſtahl verfallen waren dafür
konnten ſie keine plauſible Erklärung vorbringen Etwas erklärlich
erſchienen die Unternehmungen der Angeklagten durch den Um
ſtand daß P ſchon zweimal wegen Diebſtahls beſtraft iſt mit
3 Monaten und einem Jahre 4 Monaten Gefängniß H iſt
bisher nur einmal wegen Diebſtahls mit 3 Tagen Gefängniß und
wegen Betrugs mit 10 M Geldſtrafe beſtraft Am 23 April
waren beide in Delitzſch in den Laden des Kaufmanns Braatz
gegangen voran der große P und hinter dieſem unbemerkt der
kleine der ſich niederkauerte und in einem Verſteck vom Ver
käufer nicht geſehen werden konnte P kaufte eine Cigarre für
5 Pf und ging dann fort worauf H ſich an die Ladenkaſſe
machte ungefähr 2 M entwendete und noch etliche Waaren als
Cbokoladentäfelchen 2c ſtahl Daſſelbe Manöver verſuchten die
Unternehmer im Laden des Fleiſchermeiſters Adam Durch eine
in den Laden getretene Käuferin war jedoch H entdeckt worden
der dann vorgezogen ſchnell das Feld zu räumen Jn
gleicher Weiſe voperirten die Angeklagten beim Kauf
mann Müller in Delitzſch doch hier wurde H feſtgenommen
H bekannte außerdem noch in Großzſchocher bei Leipzig allein
einen Diebſtahl unternommen zu haben aber beim Verſuche ge
ſtört worden zu ſein Pietruska wurde zu 1 Jahr
9 Monaten Hoffmann zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt jener außerdem zu 4 Jahren H zu 3 Jahren

Ehrverluſt
lFreigeſprochen Ziemlich räthſelhaftlerſchien der Fall des

40 Jahre alten Etui Arbeiters Guſtav Kurtze Diebſtahl im
wiederholten Rückfalle betreffend Der Angeklagte iſt aus
Neuſtadt a Orla gebürtig verheirathet und zwölf mal beſtraftwegen Diebſtahls n und Urkundenfälſchung ins
geſammt mit 3 Jahren 5 Monaten Gefängniß und 4 Jahren
4 Monaten Zuchthaus Seine Frau wohnt in Zeitz und er be
findet ſich ſeit dem vorigen Jahre in Halle Jm November zog
er zum Kaufmann Haring Brunoswarte und wohnte da bis
Mitte Februar worauf ſeine Wirthsleute entdeckten daß aus
ihrem Kleiderſchranke der in dem zu Kurtze s Stube führenden
Flur ſtand eine anſehnliche Menge Kleidungsſtücke verſchwunden
waren Dieſe Sachen geſtohlen zu häben wurde dem Angeklagten
zur Laſt gelegt der aber entſchieden leugnete und auch verſicherte
er wiſſe nichts von dem Diebſtahl Als Jndizien die auf
Kurtze als Thäter deuteten wurden verſchiedene verdächtige Umſtände zur Sprache gebracht darunter beſonders der n ver
dächtige Verkehr den K damals mit einem unbekannt gebliebenen
Manne in der Wohnung bei Harings unterhalten hatte und
worüber der Angeklagte keine Aufklärung zu geben wußte Eine
Nachbarin hatte am 4 Februar Sonntag bemerkt wie K jenem
auf der Straße wartenden Unbekannten verſtohlen einen Wink

ab und ihn dann einließ als Harings nicht zu Hauſe warenNach s Wegzuge war in dem von ihm benutzten Sopha ein

Dietrich gefunden mit Spuren friſcher Benutzung Von wem
dies Jnſtrument ſtammte ob von K oder dem vorherigen Be
wohner jener Stube hat nicht ermittelt werden können Des
Angeklagten Vorſtrafen deuteten auch darauf daß man ihm die
Thäterſchaft zutrauen konnte außerdem daß er ge
ſprächsweiſe ſich über die ihn vielleicht zu erwartende
Strafe von einem Jahre geäußert haben ſollte ferner

gegen ihn ſeine nicht vertrauenerweckende Vertheidigung
emerkenswerth erſchien die Verhandlung durch den vom Zeugen

Wilhelm Richter einem Etui Arbeiter 47 Jahre alt verurſachten
Zwiſchenfall Der Zeuge erklärte als er zur Leiſtung des Eides
aufgefordert wurde er müſſe es ablehnen den Zeugeneid zu
leiſten er werde nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen ſeine Ausſage
machen aber er dürfe nicht ſchwören er könne nicht
ſchwören und er werde nicht ſchwören Als Grund
gab der Zeuge Richter an ſein Gewiſſen verbiete ihm den Eidz leiſten Befragt was für Gewifſensſkrupel er habe und ob er
ie Folgen der ohne geſetzlichen Grund verweigerten Eides

leiſtung kenne erwiderte der Zeuge er könne ſich über den
Grund ſeiner Weigerung nicht weiter erklären er wiſſe aber

nen ſehr wohl was auf die Cidesherweigeruna kolge Auf religiöſen

ornis maximus von Madagaskar er
chale des Eies das 850 M gekoſtet hat

wiegt 3 Pfund und 130 Gramm und hat eine Dicke von 4 wm
durchmeſſer des Eies beträgt etwa 300 mm der Breiten

durchmeſſer 230 wm die entſprechenden Zahlen für den Umfang
Der Jnhalt beträgt ungefähr 8 Liter

ühnereiern Die Aepyornis
emplare befinden ſich zur
ondon und in den Pariſer

uſeen Die zie die dieſe Eier legten ſtarben wahr
cher Zeit aus wenn auch die Berichte

ahrhundert die
von Rieſen Raubvögeln auf Madagaskar zu erzählen wiſſen auf
Phantaſie beruhen Man fand die Eier vor und konſtruirte ſich

Auf ihn ſind
ock in den arabiſchen

Jn London und Paris zuſammen
geſtellte Skèlettfragmente zeigen daß Aepyorvis zu den ſtraußen

3 bis 3 m großen Vögeln ohne Flugvermögen

unterm 24 d M gemeldet Ein
Exemplar der erſten Foliogusgabe von Shakeſpeare

Die Ent
deckung machte ein Schulmeiſter der damit betraut worden war
die von einer Anzahl von Buchhändlern angekaufte Bibliothek

eaton zu katalogiſiren Unglücklicher
weiſe legte der Schulmeiſter ſeiner Entdeckung keine beſondere Be

mit anderen Büchern verkauften Exemplars

einſtweilen auf vier
jede Baracke kommt eine Schwadron

iſt Es war im Jahre 1804
Familie Fouquet welche zur Zeit der Revolution aus Frankreich
ausgewandert waren hatten in Schleithal eine Zuflucht vor den
ihnen drohenden Gefahren gefunden
Würdenträger am alten ſranzöſiſchen Hofe

mordeten
ſtehende Einzelheiten berichtet Pfarrer Hammer hielt am

ſei und

Bedenken ſchien ſeine Weigerung nicht zu beruhen R iſt Kat o

tragte 3 g re Zuchthaus und 5 Jahre hrverluſt
Zeugen Richter wegen ungeſetzlicher Eidesverweigerung 30
Geldſtrafe oder 10 Tage Haft Das Gericht erkannte
Angeklagten auf Freiſprechung weil die Verdachtsmome

ſeien um zur Schuldigſprechung zu gelangen Zeuge
der ohne geſetzlichen Grund den Eid verweigerte
100 M Geldſtrafe oder 14 Tagen Haft verurtheilt

icht

Proviwialnachrichten

Magdeburg 29 Mai
kommen wie jetzt feſtgeſetzt worden iſt ſeitens der
13 Stipendien mit je 300 M

wiegend Perſonen aus dem Kunſthandwerk Ferner

gut von Kollegien der gewerblichen Schulen unter ſtädtiſche
Beihilfe eine Reiſe nach der Pariſer Weltausſtellung unter
nehmen Die Zeitdauer für die Reiſe und den Beſuch der e
ſtellung iſt auf 14 Tage feſtgeſetzt worden

Aken 29 Mai Ertrunken iſt im hieſigen Verkehn
hafen der ungefähr 26 Jahre alte unverheirathete Schiffer ran
Göring von hier Jedenfalls iſt derſelbe über Bord gefalle
und wurde erſt am nächſten Tage früh vermißt

Wittenberg 29 Mai Schußverletzung In de

Ueber s Fall wußte Richter nur etwas v dolitDer Stagtsanwalt erachtete den W grrngten ſchule un ben

gegen den

obgleich ſehr belaſtend für den Angeklagten doch nicht ofen
e

Zur Reiſe nach Varig
St

zur Vertheilung an San
werker und Gewerbetreibende aus verſchiedenen Branchen dor

wer10 Oberbeamte der Stadtverwaltung einſchließlich einiger R

Nähe der Berlinerſtraße wurde am Sonnabend der zehnſährig e
Sohn eines Gemüſegärtners durch einen Kugelſchuß in das rechte
Bein verwundet Wer den Schuß abgefeuert hat hat noch nicht
feſtgeſtellt werden können

Staſtfurt 29 Maſ Von der Treppe geſtürzt iſt
der Arbeiter Hermann Müller hierſelbſt der am Spätabend

Ohne die Beſinnungnach ſeiner Wohnung zurückkehren wollte
wieder erlangt zu haben ſtarb M

Naumburg 29 Mai Vom Kaſernenbau in der
Halleſchen Straße ſtürzte eine mit Steinen beladene Kipp

owry 3 Stockwerk hoch herab glücklicherweiſe ohne jemand zu
reſfen

Altengrabow 29 Mai Vom Uebungsplatz Aif
dem Lagerplatz und zwar unweit des Berghotels werden gegen
wärtig 27 neue Holzbaracken für die zu erwartender
Garde Kavallerie Regimenter errichtet wie verlautet
werden die Baracken von einer auswärtigen Firma erbaut und

Eisfeld 30 Mai Verunglückt Der Kaufmann Max
Meder von hier iſt beim Radfahren ſchwer verunglückt Er

r egggr on ofſtraße auf einen eiſernen Gartenzaun und
pießte ſich auf
der Bruſt erhebliche Wunden zu

eder zog ſich ſowohl am Halſe als auch an

vmnyrim iwvo onVermiſchtes
Das Kinderfeſt welches die Kaiſerin bei ihrem Aufenthalte

h Prdt g den ne a im Elſaßein Kinderfeſt igeſtellt daß auch P an den Diebereien betheiligt war Zur Laſt E ren Tier pren en re nenehren einer preußiſchen Königin veranſtaltet worden
wei Fräulein der royaliſtiſchen

Jhr Bruder ein hoher

e war bei allendeutſchen Höfen beglaubigt Gelegentlich eines Beſuches den di
Königin Luiſe die Mutter des Kaiſers Wilhelm I ihrer
Schweſter der Markgräfin von Baden abſtattete kamen vo
beiden Fürſtinnen über Lauterburg nach Schleithal zum Beſuch
des Fräulein Fouquet
die Damen Fouquet ein Kinderfeſt zu welchem alle kleinen
Kinder der Gemeinde Schleithal

Bei dieſer Gelegenheit veranſtalteten

e eingeladen waren Jm
September 1876 als Kaiſer Wilhelm I zum erſten male zu den
Manövern bei Weißenburg Schleithal Oberſeebach Geisberg
ins Elſaß kam veranlaßte ihn dieſe Familienerinnerung
Schleithal zu berühren Vor dem einſt von den Damen Fouquet
bewohnten Hauſe d
Mädchenſchule eingerichtet war
Spitzen der Gemeinde empfangen
gewinden reich geſchmückt und trug eine Jnſchrift die an den

Beſuch der ev Stichauer ſtellte dem Kaiſer fünf Greiſe vor die ſchon das
Kinderfeſt im Jahre 1804 mitgefeiert hatten Mehrere Anſprachen
v gehalten und dann kehrte der Kaiſer nach Weißenburg
zurück

das ſeit einem halben un Wert als
wurde der Kaiſer von den

Das Haus war mit Laub

erinnerte Der KreisdirektorKönigin Luiſe

Zum Konitzer Mord Ueber die Beerdigung des er
Gymnaſiaſten Winter werden noch nach

Grabe eine tiefergreifende Rede Er ſchilderte die grauſige
That deren Ausführung ſicher von langer Hand geplant geweſen

gab dem Wunſche Ausdruck daß die bis zur Stunde
in undurchdringliches Dunkel gehüllte That bald ihre weltliche
Sühne finden möge Der unbekannte Mörder habe ſchon hier
ſeine furchtbare Strafe erhalten Unſtet und flüchtig gepeitſcht
von einem unruhigen Gewiſſen irre er umher er werde ſeinem
Schickſal nicht entrinnen Lautlos und tief ergriffen vernahmen
die Umſtehenden die Worte des Geiſtlichen der zum Schluß
auch für den unbekannten Mörder um die Gnade
Gottes bat Dieſer Theil der Rede mit ſeinem indirekten
Widerſpruch zu der herrſchenden Stimmung in der Bevölkerunm
rief einigen Unwillen hervor Unter Segensworten des Geiſt
lichen wurde der Sarg mit der Leiche beigeſetzt worauf d
Gruft zugeſchaufelt und auf den friſchgemachten Hügel die viel
Kränze nie wurden Unter dieſen befanden ſich al
viele von antiſemitiſchen Vereinen und Zeitungen Jm Auftrap
der Deutſchen Reformpartei legte der frühere Reichstagsabg
ordnete Werner einen Rieſenkranz am Sarge nieder

Schwiegermutter und Schwiegerſohn Aus Gleiwitz
Schleſien wird berichtet Die 50 Jahre alte Waſchfrau Emil
Dlugoſch hatte ſich in den bedeutend jüngeren Schloſſer Schepsl
verliebt und war der feſten Meinung daß dieſer ſie heiratben
würde da er ſich ſtets ſehr liebenswürdig ihr gegenüber zeigte
Schepsky aber hatte ſein Augenmerk auf die Tochter a
Dlugoſch die hübſche Emma gerichtet Frau Dlugoſch e
daher aus allen Himmeln als Schepsky mit ſeinem Heirath
antrage hervortraf Da ſie nunmehr merkte daß der jung
Mann durch ſeine Artigkeiten nur ihre Einwilligung zur Heiran
mit der Tochter erlangen wollte ſo verhielt ſie ſich ablehnen
was aber nicht hinderte daß das Paar dennoch zur Ehe ſchr J
Die eiferſüchtige Mutter drang nunmehr in den Hochzeits ſag
riß der Tochter in maßloſer Wuth den Brautſchleier v
Kopfe ſchlug auf ſie ein ünd beſchimpfte ſie Nachdem ſie n
Gewalt hatte entfernt werden müſſen drang ſie in den nächſter
Tagen wiederholt in die Wohnung des jungen Paares und ſch r
mit allen möglichen Gegenſtänden auf die allein anwelerde
Tochter ein Als dann der Ehemann noch fortgeſetzt u
Briefe beleidigenden Jnhalts erhielt riß dem Paare die Ge ur
Es ſtellte Strafantrag und verzog nach Danzig i on
ſüchtige Schwiegermutter aber mußte ihr Thun mit I
Gefängniß büßen find in den Etſenbagbu

Rahmenloſe Fenſter Bisher ſind in denmere ſterag Schiebefenſtex beſtehend a en
rahmen und Glasſcheibe in r De de 4 den

iufi anen häufig zu Klagen Ver er Fenſteröffnung verxeiten Holzrahmen ein großer Theil d

ahre an den Militärfiskus verpachtet Jn
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aß der Reiſende um hinauszuſehen eine unbequemene pnen muß dann vexziehen ſich die Rahmen leicht

durch Witternngseinflüſſe und infolge davon ſchließen die Fenſter
ſchlecht laſſen ſich manchmal überhaupt nicht bewegen oder zer
b echen bei ſtarkem Froſt Jetzt iſt es wie die Dtiſch Verk Bl

theilen dem Jngenteur Kühn in Rohrſchach gelungen ein
Duüſter zu konſtrutren welches die vorerwähnten Mangel beLit t Auf deutſchen Bahnen iſt es bereits in 6 Wagen der

i chen Bahnen in Anwendung für die preußiſchen
hnen werden angenblicklich 3 Durchgangswagen 1 und 2 Klaſſe

Babnen öeſtattet Das neue Fenſter rabmenloſes
dam fenſter Senannt beſteht aus einer 8 mm ſtarken
a weibe welche direkt in den mit Filz oder Plüſch ge
Glas Führungsnüuten der Wagenthür läuft Die untere
fütterten r Scheibe ruht in einer Schiene welche mit einer
Fant jeinlage verſehen iſt durch welche beim Aufſtoßen des
Guwmwme ein Bruch vermieden wird An der Schiene befinden

Gurte an denen ein Bleigewicht befeſtigt iſt welches u a4 enſter ausbalancirt ſo daß es nur geringer Kraft bedarf
das Senſter aufs und abwärts zu bewegen Die Koſten dieſer

menloſen Fenſter aus beſtem Spiegelglaſe ſtellen ſich
weſentlich niedriger als die Metallrahmenfenſter mit Spiegelasſcheiben und wenig höher als Holzrahmen mit gewöhnlichen
Glasſcheiben Trotzdem wird man wohl noch lange wenn nicht
vergeblich darauf warten müſſen bis auch diejenigen Wagen
die von dem meiſten Publikum frequentirt werden
die Wagen 3 und 4 Klaſſe mit der Reuerung verſehen

erden

Der lebendigtodte Kanvnier Jn der letzten Sitzung des
wiſſenſchaftlichen Vereins der Wiener Militärärzte ſtellte Ober
ſtabsarzt Dozent Dr Habart einen Kanonier vor der bereits
ſehr nahe daran war als Todter begraben zu werden Der
Soldat war nämlich von einem Pferde ſo heftig an eine Wand
epreßt worden daß er eine bedeutende Quetſchung und
rſchütterung des Bruſtkorbes und des Magens erlitt Er wurde

ins Garniſonspital gebracht und erlitt dort ſpäter plötzlich einen
beftigen Anfall von traumatiſcher Hyſterie mit Erſcheinungen
von Tetanus Starrkra mpf Die Wärter hielten ihn für todt
und verſtändigten die dienſthabenden Aerzte von ſeinem Ableben
da der Mann in völliger Todtenſtarre lag Für die Aerzte war
der Tod des Mannes nicht ſo ganz zweifellos Die genaue
Unterſuchung ergab nach einer Weile daß noch Spuren von

Leben in dem ſtarren Körper vorhanden waren Nach langen
Bemühungen gelang es ihn zum Bewußtſein und bald ganz
außer Gefahr zu bringen Er erkrankte dann ſpäter an einer
traumatiſchen Neuroſe und dieſe Krankheitserſcheinungen wurden
an ſeinem Körper in der Verſammlung der Militärärzte vom
Oberſtabsarzt Dr Habart demonſtrirt

Ein Brief des Maſſenmörders Nordlund Ein inter
eſſantes pſychologiſches Dokument iſt der nachfolgende Brief den
der Maſſenmörder auf dem Prinz Karl Phllivp Nordiund
nach der That im Gefängniß zu Eskiiſtung an ſeine Angehörigen W
geſchrieben hat J ggeliebte Eltern und Brüder Jhr müßt
verſuchen euch in Reſignation zu faſſen wenn ihr dieſen Brief
t Er iſt traurig aber kann euch doch eine ſchöne Hoffnung

mittheilen Wenn ihr dieſen Brief bekommt wißt ihr wohl
ſchon wie es mit mir ſteht und ich fühle ein ſtarkes Bedürfniß
mein Herz bei jemandem zu erleichtern der mich wirklich liebt
und ein Vater und Mutterherz für mich hat Darum habe ich
euch jetzt ſchon geſchrieben Jhr wißt was ich gethan habe es
iſt daſſelbe wovon ich Mama erzählte daß ich in Laugkolmen
Gefängniß ſchon daran gedacht habe Nun iſt es geſchehen

und nun bin ich für immer von dem freien Leben getrennt und
nicht nur davon ſondern auch von meinem körperlichen Leben
und darum iſt meine Lage durchaus nicht ſo verzweifelt ſondern
ganz vortheilhaft Jn vier oder ſünf Monaten meine Geliebten
bin ich um einen Kopf kürzer Daß ich zum Tode verurtheilt
werde iſt ganz zweifellos und es iſt mehr als wahrſcheinlich
daß wenn ich auch Begnadigung fuchte ich in Anbetracht der
vielen Ermordeten und der noch zahlreicheren Verwundeten doch
keine Begnadigung bekäme Eines iſt ſicher ſelbſt wenn ich be
guadigt werden könnte wollte ich es unter keiner Bedingung
20 Jahre im Laugkolmen ſitzen
Tode Seht ihr ich nehme meine Sache äußerſt rnhig keine
einzige Thräne habe ich vergoſſen was mir am ſchwerſten zu
tragen iſt ſind die Monate der Unterſuchung Aber da ſie die
letzten meines Lebens ſind werde ich ſie wohl auch ertragen Es
iſt doch nicht ſicher daß ich die Stunde abwarte wo die Hand
des Geſetzes beſchloſſen hat wein Leben zu nehmen ſondern ich
kann ihr wohl zuvorkommen Und finde ich daß das Leben mir
zu unerträglich wird werde ich es auch thun denn leben will
ich unter keiner Bedingung länger und wenn ich auch gleich
bingerichtet würde ſo würde ich mich vor dieſer kleinen Operation
gar nicht gruſeln So will ich auch daß ihr es haltet meine
lieben Freunde Bevor ich ſterbe werde ich verſuchen ob ich
jemanden veranlaſſen kann euch eine Reiſe zu mir zu zahlen
ſo daß ihr mich noch einmal an eure liebenden Herzen ſchließen
könnt Es iſt das letzte mal und vielleicht könnt ihr nicht her
kommen dann iſt es wohl am beſten wenn ihr zu Hauſe bleibt
Vielleicht nimmt Mama das ſo ſchwer daß ſie ſtirbt Wenn es
ſo iſt dann Mama haſt du doch den Troſt daß ich bald nach
komme und dann wenn es ein Leben nach dieſem giebt be
gegnen wir uns vielleicht in einer ſeligeren Welt Jnzwiſchen
meine geliebten Eltern folget meinem Rath Freuet euch anſtatt
zu trauern Bald bald iſt es zu Ende und denkt wie ſchön
nach den Mühen des Lebens auszuruhen Viele viele ſind die
Menſchen die durch das Veil des Henkers ihr Leben laſſen
mußten viele gute und edle Menſchen viele ſchöne und edle
Frauen ſogar Königinnen und viele Könige haben ihr Leben ſo
enden müſſen Darum iſt mein letztes Wort an euch meine
letzte Bitte daß ihr es nicht zu ſchwer nehmt Weint wohl ein
wenig das ſchadet nichts aber verzweifelt nicht Lebt wohl

Namensänderung eines Eſterhazy Aus Paris wirdberichtet Das Journal officiel veröffentlicht folgende Nach
richt Herr Chriſtian Marie Charles re geboren inBourg Aix am 2 Dezember 1875 wohnhaſt in Beautiran
Gironde dittet um die Erlaubniß anſtatt des Namens Eſterhazy

Familiennamen Chriſtian führen zu dürfen Herr Chriſtian
rhasv iſt ein Vetter des aus dem Dreyfus Prozeß bekannten
wmandanten Eſterhazy bexüchtigten Andenkens
FFeiſie Sklaven Jn Südrußland werden von Agenten ause Städten öfters Kinder zur Verwendung Chören

wöbnüih oder Theatern angeworben Die Agenken ſind ge
und der o Swiſſenloſe Spekulanten oder von ſolchen abgeſandt
Um den richnete Zweck der Kindermiethung iſt ein erdichteter

er Eltern der Kinder das Anerbieten glaubwürdiger zu
Sklaven prüfen die Agenten die Stimmen ihrer ukünftigen
des Kindeg achdem der Agent mit den Eltern vebuſs Anwerbung

ihm für e Sie geſchloſſen gehört das junge Weſenkeine Rede Fälle on einer Entſchädigung iſt gewöhnlich
Leiſtungen und der Agent giebt den Kindern für alle ihre
Theater ode r Eſſen und Kleider Anſtatt das Kind für ein
es gegen e für Ehöre und Kapellen auszubilden übergiebt er
ſauberen Art etſchädi ung irgend einem Unternehmer zu un
nach mehtjähtten Man erzählt Fälle wo angemiethete Kinder
Verſtümmelt der Abwefenheit zu ihren Eltern als Krüppel und
die Unternehme tückkehrten Jn den großen Städten verleihen
vudendeſitzer er die Kinder an Bettler Akrobaten oder Schau

roßen betrettz ein Petersburger Bettier der fein Geſchäft im
ahrmarkt eibt miethete einſt für den Niſchny Nowgoroder

2 Rubel Leite Kinder zum Betteln Für jedes Kind gab er
den Ertrag d und außerdem erlaubte er den Kindern
giebt es eine n Nachtarbeit für ſich zu behalten In Odeſſa
und Dieber Aebeime Schule in welcher die Kinder zu Bettlern
baren A ſtatt ebildet werden Die Zöglinge dieſer ſonder
tüchtig du ſi werden gewöhnlich nach kurzer Zeit ſo geſchäfts
können An ſagte ertabrenen Bettlern und Dieben konkurriren

m ſchrecklichſten iſt es wenn man die Kinder ver

halbbedeckt Petersburg 763 90 NO 1 bedeckt
O 2 wolkenlos
wolkenlos

nnD2 J

mmelt ihnen die Augen blendet oder ihnen ein Glied brichte ſie zu wiligerreg enden Bettlern machen Derartige
Fälle kommen ſehr häufig vor

Konitzer Mord
Konitz 29 Mai Der hieſige Fleiſchermeiſter Hoffmann

und ſeine Tochter wurden heute unter dem Verdächt der
Ermordung Ernſt Winter s durch Kriminalinſpektor
Braun verhaftet und in das eng Unterſuchungsgefängniß
übergeführt Jn die Angelegenheit pielt auch die Perſon des
früheren Lehrlings Hoffmann s und iſisen Schlächtergeſellen
Wohlke hinein der bald nach dem Morde Konitz verlaſſen
und bezüglich deſſen Perſon Kriminalinſpektor Braun vor
einigen Tagen in Danzig recherchirt hat ferner ein Komiſſionär
L aus Richnow bei dem vor einigen Tagen Hausſuchung
abgehalten wurde L ſoll in der Mordnacht in Konitz ge
weſen ſein

Sport und Jagdnachrichten
Diſtanzritt Jnfſterburg Straftburg Berlin Die vierOffiziere des er Ulanenregiments Nr 12 Adjutant

Löbbecke und die Leutnants Blanck Walzer und Mack welche
am 6 April den Diſtanzritt von ihrer Garniſon angetreten hatten am 30 April in Straßburg i E eingetroffen
waren und am 7 Mai die Tour fortgeſetzt hatten trafen am
Sonnabend in der Kaferne des zweiten Gardeulanenregiments
in Berlin ein Reiter und Pferde befanden ſich in vorzüglicher
Kondition Durchſchnittlich waren täglich 68 km zurückgelegt
worden Mit Ausnahme des Aufenthaltes in Straßburg wurden
keine Ruhetage gemacht

e

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

31 Mai Wolkig ziemlich kühl Regenfälle Vielfach
Gewitter

1 Juni Wolkig mit Sonnenſchein Strichweiſe Regen
und Gewitter Temperatur wenig verändert

2 Juni Weolkig meiſt bedeckt etwas wärmer Regenfälle

Meteorologiſche Station zu Halle

29 Mai 30 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 755,1 754,8r Celſin s z WRel Feuchtigkelt omd NW NNW 2Maxtmum der Temperatur am 29 Mai 18,80 C
Minimum n der Nacht vom 29 Mai zum 30 Mai 9,40 C
Niederfchläue am 30 Mai 7 Uhr morgens 2,5 m

Waſſerwärme der Saale am 29 Mai mitgetheilt vom Florabade 13/,

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 29 Mai morgens

Memel 764 4120 ONO 1 wolkig Swinemünde 764 132 WNW 1
wolktg Hamburg 764 122 WSW 3 Regen Borkum 766 11
W W 3 bedeckt Berlin 765 142 W 3 wolkig München 767 12
W 2 Regen Wien 764 152 NW 2 wolkenlos Trieſt 762 210 O 1

Haparanda 771 8
Cork 774 110 N 83 heiter Paris 779 120 NO 2

Letzte Nachrichten
Berlin 29 Mai Jn Gegenwart der Kaiſerin fand heute

vormittag im Königlichen Schloſſe die Generalverſammlung des
Evangeliſch Kirchlichen Hilfsvereins ſtatt Dieda re ich Alet lieber tauſend ggiſerin ließ ſich eine Anzahl der Delegirten vorſtellen ind
erkundigte ſich eingehend über den Fortgang der einzelnen in
Angriff genommenen Arbeiten

Berlin 29 Mai Die offiziöſe Berl Korreſp ſchreibt
Der Miniſter des Jnnern hat durch einen Cirkularerlaß
beſtimmt daß künftig Geſuchen um Genehmigung

der Nameunsänderung von Perſonen jüdiſchen
Glaubens oder jüdiſcher Herkunft bez um Be
ſtätigung der von übergetretenen Juden bei der Taufe ange
nommenen Familiennamen nicht ohne die vorher einzuholende
Ermächtigung des Miniſters Folge gegeben werde

Berlin 29 Mai Der Reichsanzeiger meldet General
major Freiherr v Schönan Wehr Flügeladjutant des Groß
berzogs von Baden erhielt den Rothen Adler Orden zweiter
Klaſſe Generalmajor v Palézieuſe Flügeladjutant desGroßherzog s von Sachſen den Stern zum Kronen
Orden zweiter Klaſſe

Liſſa i Poſen 29 Mai Bei der Landtagserſatzwahl
im 6 Wahlbezirk des Regierungsbezirks Poſen wurde nach amt
licher Feſtſtellung Rechtsanwalt und Notar Fr Wolff zu
Liſſa freiſ Vereinig mit 334 von 525 abgegebenen Stimmen
gewählt Rittergutsbeſitzer v Mycielski zu Kobylepole

Pole erhielt 191 Stimmen
Offenburg 29 Mai Amtliches Wahlrefultat Bei der am

25 d Mts ſtattgehabten Reich stagserſatzwahl im
7 badiſchen Wahlkreiſe Offenburg wurden im ganzen 18,603
Stimmen abgegeben Davon erhielten Bürgermeiſter
J J Schüler Ebringen Ctr 9534 und Geheimer Ober
Regierungsrath Dr Reinhard natl 9069 Stimmen Erſterer
iſt mithin gewählt

Köln 29 Mai Eine von 700 Perſonen beſuchte Verſammlung
der hieſigen Pferdebahnſchaffner und Kutſcher be
ſchloß erhöhte Lohnforderungen zu ſtellen Eine Ant
wert auf den Beſchluß wird bis ſpäteſtens Freitag abend
erbeten

Köln 29 Mai Heute nachmittag aczer 7 Uhr traf die
Torpedobootsdiviſion von Godesberg kommend hier
wieder ein r waren die Vertreter der Stadtan der im reichen Flaggenſchmuck prangenden Rheinwerft er
ſchienen Mehrere Herren des Feſtausſchuſſes waren der Torpedo
bootsdiviſion entgegengefahren

Kaſſel 29 Mai Ein ſchauerlicher Mädchenmord iſt im
Walde bei Arolſen verübt worden Ein junges Mädchen dem
ein Taſchentuch gewaltſam in den Mund gedrückt worden war
iſt erdroſſelt aufgefunden worden

Paris 29 Mat ier geht das Gerücht der deutſchee 4 prrins habe geſtern morgen den deutſchen Pavillon
eſucht

Paris 29 Mai Zola hat an den Senat ein offenes
Schreiben gerichtet in dem er mit ſcharfen Worten gegen
die Amneſtievorlage proteſtirt und erklärt der Senat
werde durch die Annahme dieſes Geſetzentwurfes einen Verrath
am Volke begehen

Paris 29 Mai Dem Vernehmen nach beabſichtigten
mehrere republikaniſche Deputirte dem Kammerpräſidenten eine
Reſolution vorzuſchlagen nach der die Kammer bis zur
Beendigung der Weltausſtellung vertagt werden ſoll

Paris 29 Mai nfolge des Gerüchtes HauptmannFritſch habe den mee euren hat
ein Redacteur des Gaulois genannten Offizier aufgeſucht der
jede Auskunft verweigert

London 29 Mai Eine amtliche Depeſche an das Kolonial
amt theilt mit daß ein kleiner britiſcher Truppentheftwel us s beſtand und von einem nie ibe cküet on r einer viel ſtärteren Abtheüut

bei Kwioſa angegriffen wurde Der Offizier und mehrere Hauſſas
wurden getödtet

London 29 Mai Daily Mail meldet aus Tanger
4000 Mann marokkaniſche Kavallerie ſind aus Fez
nach der Oaſe Tafilet abmarſchirt um ſich den Franzofen
entgegenzuſtellen

Tientſin 29 Mai 200 chineſiſche Soldaten haben die
Eifenbahnverbindung zwiſchen Tientfin und Peking
wiederher geſtellt Von den belgiſchen Eiſenbahningenieuren
der Linie PekingHankau iſt man hier ohne Nachricht Jm
übrigen herrſcht größere Ruhe 30 japaniſche Marine
ſoldaten von dem Kanonenboote Atagokan ſind heute in
Tientfin eingetroffen Die franzöſiſchen Kriegsſchiffe

Entrecaſtreaux und Surpriſe haben Taku verlaſſen
Tanger 29 Mai Nach einer Nachricht des Reut Bureaus

aus Fez ſind die Marokkaner ſehr erregt und es wird der
heilige Krieg gegen die Franzoſen gepredigt

Waſhington 29 Mai Jm Repräſentantenhauſe
hat Bailey aus Kanſas eine Bill eingebracht die beſtimmt
daß der Präſident ſobald er erfährt daß in Deutſchland
das Geſetz das Prohibitivzölle auf amerikaniſche
Fleiſchprodukte legt endgiltig angenommen iſt eine
Proklamation erlaſſen ſoll in der der Tag feſtgeſetzt wird
von dem ab alle in Deutſchland erzeugten oder f
Waaren die zum Verbrauche über Häfen der Ver
Staaten eingeführt werden um 10 Proz höhere Zöhte
als bisher bezahlen ſollen

Sau Franeisco 28 Mai Ein hier eingetroffener Schooner
berichtet Auf den Karolinen ſeien ſeit ihrer Abtretung an
Deutſchland Friede und Wohlſtand eingekehrt Der
Gouverneur walte mit Gerechtigkeit ſeines Amtes Die Raub
züge der Häuptlinge einer Jnſel auf den anderen Inſeln hätten
aufgehört

St Lonis 29 Mai Geſtern iſt ein Straßenbahn
wagen mit Dynamit in die Luft geſprengt worden
Zwei Bedienſtete wurden dabei ſchwer verletzt

Die Demiſſion Galliffet s
Paris 30 Mai 121 Uhr nachts Gallbiffet vichtete

an den Miniſterpräſidenten folgendes Schreiben Jch
habe die Ehre Sie zu bitten dem Präſidenten der Republik
meine Demiſſion zu unterbreiten Jch bin ſehr
leidend und meine durch die jüngſte Krankheit erſchüttevte
Geſundheit geſtattet mir nicht allen Aufregungen des Augen
blickes Widerſtand zu leſſten Gezeichnet GalPiſſfe t Das
Amtsblatt wird morgen früh ein Dekret veröffentkichen wonach

General André zum Kriegsminiſter an Stelle
Galliffet s ernannt wird deſſen Demiſſion angenommen iſt

Der ſüdafrikaniſche Krieg

Prätoria 29 Mai Heute iſt nachſtehender Kriegsbericht
veröffentlicht worden Die britiſchen Truppen haben am Sonn
abend den Vaalfluß überſchritten General Lemmer
hatte ein heftiges Gefecht am Klip Räiver zu beſtehen
in dem 5 Burghers ſchwer verwundet und zwei gefangen
genommen wurden Die Burghers fochten ſchwach an Zahl
auf engliſcher Seite ſtanden etwa 5000 Mann Geſtern kam
es bei Vanwehkoruſt 15 Meilen ſüdlich von
Johannesburg zu einem Gefecht mit einer ſtarken
britiſchen Streitmacht die vom Klip River aus durch
gebrochen war

Prätoria 28 Mai
vormittag Zeeruſt
Lichtenburg

Kapſtadt 28 Mat Der Oranje Freiſtaat iſt heute
formell annektirt worden

Kapſtadt 28 Mai Hier verlautet gerüchtweiſe Genexal
French habe die Verbindungen der Buren zwiſchen
Heidelberg und Boksburg wenige Meilen von Johannesburg
ab geſchnitten

London 30 Mai General Roberts telegraphirt
aus Germiston Vorſtadt von Johannesburg Wir
trafen nachmittags ohne ernſten Widerſtand zu finden
hier ein Bisher ſind vom Centrum keine Verlnſte
von der Kavallerie und der berittenen Jnfanterie ſehr
geringe Verluſte gemeldet Der Feind erwartete nus
erſt morgen Johannesburg iſt ruhig Jch erfahre die
Minen ſind unbeſchädigt ich werde morgen früh den
Kommandanten der Stadt zur Uebergabe auffordern
und erwarte keinen Widerſtand beabſichtige
mittags mit der Armee in Johannesburg einzuziehen
London 29 Mai Die Situation in Prätoria ſchildert

ein Korreſpondent der Daily Mail, welcher ſich verkleidet dort
eingeſchlichen hatte wie folgt Ueberall Panik und Ver
wirrung Jn einiger Entfernung von Prätoria ſteht ein Zug
mit r e um den Präſidenten Krügernach der Küſte zu bringen von wo er ſich wahrſcheinlich noch

h Sr wird Bereits ſind nach Holland 36 Kiſten
old jede 6500 Lſtrl enthaltend abgegangen Jm Schatz iſt kein

Gold mehr ſondern nur Banknoten die werthlos ſind Sobald
Feld marſchall Roberts in Prätoria einrückt wird der Sitz
der Regierung zuerſt nach Watervalboven dann nach Lydenburg
verlegt werden Es ſind keine ſichtbaren Vorbereitungen zur
Vertheidigung von Johannesbucg und Prätoria getroffen
worden Die Eiſenbahn iſt überfüllt mit r die
die Burenregierung vergeblich zu überzeugen bemüht ſind daß
wenn ſie an Ort und Stelle bleiben ihr Eigenthum weniger
durch die Engländer gefährdet iſt als wenn ſie fliehen Ueber
die Frage der Sprengung der Goldminen wird lebhaft
dehattirt Der neuernannte Staatsmineningenieur Munnik wurde
privatim auf die perſönliche Gefahr aufmerkſam gemacht welcher er
ſich ausſetze wenn er die Minen ſprengen laſſe Er erklärte
keinerlei Abſicht dazu zu haben das Gerücht ſei nur aus
geſprengt worden um eine Jntervention zu veranlaſſen Anderer
ſeits beſteht in allen Kreiſen der Durſt nach Rache an den Kit
landers aber man fühlt daß die Sache zu Ende iſt und fängt
an ſich mit der Situation abzufinden Der Eigentbümer einer
deutſchen Zeitung in Johannesburg interviewte am Dienstag den
Präſidenten Krüger über die Goldminen Dieſer erklärte mit
den Johannesburger Goldminen ſei es zu Ende ſie würden
zerſtört werden Jn Witwatersrand darf bei 500 Lſtrl
Strafe kein Gras abgebrännt werden vermuthlich wegen der
zerſtreut angelegten Dynamitminen

London 29 Mai Das Reut Bur meldet aus Prätoria
vom 28 d Auf Anordnung des Präſidenten werde der heutige
der morgige und der übermorgige Tag als Tage der Einke
der Buße und des Gebeis um Befreiung von der Unterjochung
und um Erhaltung der Unabhängigkeit begangen

Die Engländer beſetzten heute
Eine ſtarke Streitmacht marſchirt auf

nun t
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Partien frei Bahn hier 1,85

Handel Gewerbe und Verkehr
NMagdeburg 29 Alai In der bontigen RBauptversamm lang

der Rohzuokerindustriellen an der Vertreter de Koh
zuekerhbande les theilnahmen erläuterte der Vorstand des
Deutschen Zuckersyndikats Pr Hager das System
des am 1 Juni in Kraft tretenden T ucokerkartells Lippert
Vorstand des Magdeburger Zuckerexportvereins erklärte namens
des Handels dass der letztere seine Bedenken gegen das Kartell
habe fallen lassen

Die gemedete Preiserhöhung der Zwiekauer Steinkohlev
werke tritt am 1 Juni ein in Doppelwagen Stückkohlen kostet
dann 202 das ist rund 39 Proz Aufscohlag seit dem Streik Die
Oelsnitzaer Steinkohle wird ab 1 August gleichfalls um 20 M der
Doppel wagen erhöht

Die Schlesische Gesellsebaft für Zinkhütten betrieb
lehnt den Ankauf der Rothsohen Werke zu dem geforderten Preise
angeblich 8 Mill Mark ab

Der Verein deutsecher Tapeten Fabrikanten bielt unter
Vorsite von Max Lan mer am d in Eisenach seine Hauptver
ſammlung ab in der eine nochmalige Erhöhung der Tapetenpreise
für die nächste Saison ins Auge gefasst wurde

Dividendensehbätz ungen Gusestahlwerk Witten keinesfalls
unter vorjährige 18 Proz wozu die Verwaltung bemerkt dass

i e Konkurrenz sioh noch keineswegs bemerkbar ge
mse

Buenos Aires 28 Mai Goldagio 128,00
Rio de Jaunelro 28 Mai Wecheel auf London O

Rheinisech Wostfaligcher Kuxen Markt
Boohum 25 Mai Bericht des Bankhauses Hermann Soehüler

Aus der Woche ist über einen merkwürdigen Tendenzumschwung zuberichten der sich sowohbl an der Berliner Börse als auch auf Se

Kohlenkuxenmarkt vollzog Während noch am Schluss letzter
Woche der Markt ausgeprägte feste Haltung bewies was auch noch die
Montag Börse in Essen zeigte faute am Dienstag die Tendenz unter dem

uss von Berlin namentlich in schweren Werthen bedeutend ab und
Konnte sich auch in der Woche nicht wieder erholen Das Geschäft war
sohleppend Constantin der Grosse begegneten bei 17,000 M einigem Interesse
sind aber mit 17,300 A angeboten Porstfeld notiren 12,500 Lothringen
14,520 M Br Mont Cenis die bereits bis 36 600 M bevahit waren sind nun
mehr mit 15,700 M wieder zu haben Friedrich der Grosse und König
Ladwig bleiben ebenfalls angeboten Von den mittleren und leichten
Werthen sind es vornehmlich Kons Nordfeld die nachdem am 20 d
die Zubusse von 150 M entrichtet war bis 68 50 M bezahlt wurden
aber bei dem allgemeinen Rückgang musste auch dies Papier uachgeben
und es bleiben daher die Kuxe nur noch mit 6590 M gefragt Ein
tracht Tieſhau erfreuten sich auch kurre Zeit reger Nachfrage der
Kurs stellt sich auf 8200 M Ein lebhafteres Geschäft vollzog sich in
Julius Philipp Siebenplaneten und Alte Hasse die zu steigenden
Preisen gesucht waren aber späterhin nachgeben mussten

Auch auf dem Kalimarkte war die Stimmung andauernd lustlos
Die Kleine Besserung die sich zu Anfang dieser Woche zeigte musste
eben dem stärkeren Angebot nachgeben Höher notiren Carlstund
Sohlüesel und Hohenfels

Auf dem Erzwarkt ist das Angebot vorherrschend ohne dass jedoch
VUmsaäsze stattnden

Wanren und Produktenberiehte
Halle 29 Mai Bericht über Stroh und Heu mir

ethellt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten fürßo kg und zwar bei Partlen frel Bahn hbier bel einzelnen Fuhren frei

Hof bier Roggen Langestroh EHanddrusch bei Partien
2,00 in einzelnen Fuhren 2,20 M Maschinenstroh
in Ballen goepresst bei Partien Roggenstroh 1,10
Weizenstroh 1,00 in einzelnen Fuhren Roggenstroh
1,50 Weizenstroh 1,25 M Wiesenheu bei Partien
biesiges oder Thüringer beste Sorten 3,25 3,75 minder
werthige Sorten 2,00 3,00 M in oinzelnen Fuhren
hiesiges oder Thüringer beste Sorten,4,00 AM minderwerthigesSorten
2,50 3,50 M Kleehen bei Partien erster Schnitt beste
Sorten 3,25 3,75 minderwerthige Sorten 2,00 38,00 M in
einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 4,00 minder
werthige Sorten 2,50 3,50 M Torfstreu in 200 Oentner
Ladangen frei Bahn hier 10 in einzelnen Ballen vom
Lager hler 1,50 M Häcksel gesund und trocken boel

im einzelnen vom Lager hier
2,25 M

Goetrei do

New Vork 29 Mai Telegr Kother Winterweizen
79 Mai 71 Juli 72 September 78 Dezember
Mais Mai 41 Juli 42/, September 42 Mehl 2,65 Getreide
fracht 3,

Ohicage 29 Mai Weizen bai 66 Juli 67
Mais Mai 37

Morgen Peiertag
Hamburg 29 Mai Weizen loco matt

152 156 Roggen loco matt mecklenburger loco 156 162 rus
sischer loco stetig 114,650 Hafer stetig Gerste stetig

Danzig 29 Mai Weizen loco matter UVUmsatz 200 To do
inländ hochb u weiss 146 150 do inländ hellb 125 144 do Trausit

Telegr

hochb und weiss 113 do hellb 109,00 do Termin zu freiem

Verkehr do Transit per Aug r zufreiem Verkehr Roggen loco matter inländ 160 do russ
und poln zum PTransit 103 ,00 do Termin per Aug Regali

stiller
ruhig

rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
129,60 Gerste kleine 625 660 g 113 Hafer inländ 121 128

Königsberg 29 Mai Weizen ruhig rdo loco 2000 Pfd Zollgewicht Inländische kleine Gerste
Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 129

Amsterdam 29 Mai Weizen auf Termine geschäftslos Mai
Novbr Roggen loco auf Termine geschäftslos Mai Oktbr

Antwerpen 29 Mai Weizen ruhig Roggen fest Haker
fes3 Gerste behauptet

tersburg 29 Mai Weizen loco 9,20 Roggen loco 7,900 Hafer

7 75Liverpool 29 Mai Weizen ruhig d niedriger Mehl rubig
Mais ruhig d miedriger

Leipzig 29 Mai Weizen per 1000 kg netto inländ alter 142
151 M bez u Br do geringer 130 142 M bez u Br ausländischer
169 172 M bes u Br Matt Roggen per 1000 kg uetto hiesiger
154 156 M bez u Br Posener 160 163 5 bez u Br ausländischer

bis 160 M Br Behauptet Gerste per 1000 kg netto Rraugerste
hiesige M bez u Br Mahl und Futterwaare 130 142 3
bez u Br Hafer per 1000 kg netto inländischer 147 354 M bes u
Br aus ländischer 141 146 besz u Br Rubhig

ZucoKer
London 29 Mai 969 Javazucker loco 127 rubig Rüben

Rohzucker 10 sh 8 d ruhig
Paris 29 Alai Schluss Rohzucker bebauptet 88 loco 31

à 32 Weisser Zucker rubig Nr 3 per 109 kg Mai 328 Juni
32, Juli Aug 2 OKt Jan 28,

Kaffoe
Hamburg 29 Mai Kaffee Umsatz 2000 SackHawmburg 29 Mai Vormittagebericht Good avye Santos

Mai Gd Sept 88,75 Gd Dez 39,25 Gd März 39,75
Hamdurg 29 AMai abends 6 Uhr Kaffee good average Santosper Sept s 75 Gd Dez 39,25 Gd per Mürs 40,00 Gd
Havre 29 Mai Schlussbericht Bericht der Fawunr 777

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per 45,00
per Sept 46,00 per Dezbr 46 50 Behauptet

Amsterdam 29 Mai Java Kaffee good ordinary 35,50
Petroleum

m ur8 25 Mai Petroleum still Standard white loco
6 rwehen a 29 Mai Börsen Sohluesbericht Rattinirtes Petroleum

r

Antwerpen 29 Mai Sechlussbericht Ratfinirtes T weias
roeo 19,00 verz u Hr per Mai 19,00 Br per Juni 18,00 Br per
Juli 15 25 Br RuhigNew Vork 29 Mai Telegr Petroleum Standard white in
New York 8,15 do in Philadelphia 8,10 do Refined in Cases 9,25
do Credit Balances at Oil City 131 00

Oelsaaten Oele Feottwaaren
New York 29 Mai Telegr Schmalz Western steam 7,15

do Rohe und r 73 d VLeipzi g 29 Mai por M UBaparuobn 100 u Br Rüböl rohes

loco holsteinischer

Paris

gebot

in Genug

eipzig 29 Mai

Prawle Point pass Bayern
gart n Ostasien best 25 Gibraltar pass

Aller 25 v Neapel n
v Shanghai n Bremen

W J J JZ A

178 Juni Juli 179 Juli A29 Mai Sehluesberioht Spiritus fallend Aai 36,75
Juni 35,00 Juli Aug 35,25 Sept Dez 35 00

17 G

HKülsenfrüächte

Sardellen

notiren feinste Qualität eigener Salzung
64,09 1898er Rwm 69,00

ew Vork

n Ostasien best 25 in AdenEms 25 v New Vork
Hamburg 26

Antwerpenu 29 Mail Schmalz per Mai 87
Hamburg 20 Mal Rübol unvorzonit kest 1000 61 ,90

Paries 29 Gohlussbericht Rüböl tallend Mai 68,00 JuniJuli Aug 63 25 Sept Dez 68,25
Bremwen 25 Aal Zehwalz etetig Meox in Tub

36 Pfg Armour shield in Tubs 36 Pfg andere Marken in
Eimern 37 Pfg Speck fest Short eclear middling loco Plg
Adladung 37

Spiritas
Hamburg 29 Mai Spiritus still Mai 177 Mai Juni

Mais per 1000 kg netto amerikanieher 122
26 M bez u Br Rundmais 124 148 M bez u Br

Vlaardingen 26 Mai Bericht der Herren Betr van Heyst
Der Markt war heute sehr fest und der Fang sehr mässig wenig An

Ende Woche ist die Hälfte der Fischereizeit vorüber
1900er Rm 55,60 1899er Rm

Wir

Sämereien
Potereburg 29 Mai Hanf loco Leinzaat loco 17,00

Sohiffanaohriohten
Bremen 26 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Aller v New Vork best 25 in Neapel
v Ostasien 25 Gibraltar pass Prinz RegentL nitpo d v Australien 25 Hurst Castle pass Orefeld 25 v

Vigo n Antwerpen Prinz Heinrich V Ostasien 25 in SuezWillehad 25 in Slontevideo Halle n Galveston best 25
Stutt

Brewen 28 Mai Ksnvigin Luise vvor Pfalz n 4 La Piata best 27 in Antre zV Oetasien 27 v Southampton n Bremen Mai v New war
27 r Mainz u Brasilien best 26 in Fuvehal pyrtReinriob v öetasier 20 in Fort Said Pre negen v Ginita
27 in Colombo Dresden V Kiautsohou 27 in Port Sag ien

Wasseratände bedeutet über unter Null

Se a Dr Fang2

Artern Brücken 1 28 Mai 4 29 AsiWeissenkels Gherpefel 2 2,54 21
do UVnterpegeil r ö76 p6 10289 2,30 309 2,22 sAleleben Oberpegel W 2,64 29 v 2,53 1do Unterpegel 2,26 2 24 2d 7 80 4 1,832 j 8Kalbe Oberpegel 1,70 Il 72 2do Unterpegel 26 1,30 4

Moldau Iser Bger Blve

wer ne C NaBud weise 28 4 32,17 3 Torgau 38 4 1,70
Prag 9,52 18 Wittenberg 2,3 7Jungbunglau 0,21 PRBoeslau 1,61nun 0,72 5 Barby 2 2,10 3Pardubits C,30 Magdeburg 1,70 4Brandeis 0,78 2 I7T rmünde 2,59 6Meini 6,34 Wntenberge 2,211 1Ieitmeritz 0,839 BDömitz Peg 28 4 1,64 sAussig 29 0,91 5 Lauenburg 29 1,671 4Dresden 10,5641 4

Aussig 29 Mai Von den oberen Plätzen werden 19 om Fall gemeldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nun Negie
burg Pfg die Tonne bezahlt

00 kg ohneper 1 netto assBr Niedriger p
9900 A nom getrorenes u

ſSangerhäuser Masch 22 302,75b26Dentsche Hypoth PfandbriefeConcordia Bergwerk 3 319,750

neriner Böre evom 29 Mai Sehlesische Cement 17 185 a Anh Dessauer Pfäbr 1 98 800 Duxer Kohlen kon 9 164 00b6
Ergä ten Not Schwartzkopff 14 224,25616 D Gr B IV rz 110 3 98,800 Gelsenkirch Gussstahlſl4 197 256
re men en i a Siemens Glas Industr 17 243 596 do V rz 100 3 92,250 IIarzerFisenw Lit A B 26 205 00b20gestr Abendblatt Siemens Halske 10 1172,00b260 do VI unkb b 1900 499026 Inowrazl Steinsalgb 4 78 00bB

FD Stettiner Cham Didier 30 355,90b2601 do VII unkb b 1903 4 99,300 Kattowitzer 12 218 ob
ort W Disoonto Sudenburg Maschin 192 00b2 Deutsch Grundsch Obl 4 99 19b20 Königin Marienhütte 5 25b
erlin Voohsal 59 Iomb G Ver Köln Rottw Pulv 12 201,9002 do do V VI 4 99,596Leopoldsgr Edderitz 6896 60020

wer 3 Brüssol 3 Vereinsbrauerei Artern 104,756 Deuts Hp B Pfd VII 4 895 756 Luise Tiefbau konv o s 00ba0
z r z 8 r e t mee 193 00 be do u Ia conv ga 688,6060 u D Ter 8 140 00br

10n ee G St Pr e ehe 4 100 o Marenhhtie Kotrenzn 9 107 gen
Deutsche Fonds u Staatespap Wittener Guss 18 242,90626 do unk bis 1900 4 99 00b Mend Schwert St Pr 6 165 00ba6
rer Gr Wilhelmshütte a 12 137,2502 do 801 330 unk 908 500 Niederl Kohlen 7 1121 90Borlinor Siadt Obi zu 97 506 Zuckerfabr Fraustadt 9 154,00 do S 46 190 u 190d 3 92 000 n Stahlw Lt C 16 208 00da60

do do 1892 z 93 30b do alte u con 3 91 7dbz Sch esisch ZAinkhütten 27 395 bUngdeb e Hann Bod P uk 1904 Stadtberger Hütte 11 al ua 3 27 7 Peutuh B Prior Gplig do i 3 Wurw Revier Z 185 10tehWestpr Prov Anl 3/ 91 406 Mainz Tudw 75 76 70 T Meininger Hyp Pfab 892 20be
Bad Staats Eis Anl 3 i 93,590 do v is96 3 109o0 II unkdb bis 1900 2 22 00b0
Bayrische Anleihe 3 93 40d20 Ostpreuss 8Südhbahn 4 do e z 92,39b0Braunsch w 20 Thir T 19 890 do Präm Pfdbr 5 Oblig v Industr n Bergw GesKöln Mind Pr Anth 135,20b2 Nordd Gr Cred PtdbHamb 50 Tnir oose 3 228 5002 Deutsohe Bisenb St Prior do IV V ukb b 1903 z rMeininger 7 B ILoose 24,708 IFresſau Warsehao r Ostpreussisehe Allg Elektr Gesellsoh 4 Q3
Glädenb 40 Thir oosel 5 S ISba ortmand Gronau e n 4 9 e hMarionb 211e1 do VII VIII 1904 uk Bochumer Guasstahl 4Ausländische Fonds Oetp h 55 r z e e i z 132Pfd 1 II rtmunder Union 11Argent Gold Anl Se 5 S o in V u i r tö 107 600 Gr Beri Pferdeb T u II

ehe e h udo XIV ukb 1905 0 nrahüött e z 000Buvar Staat Anl 1883 85 Biuenb Prior Obligationen do V ukb 1904 7 h 95,000
r 9 n Ital Eis Obl v St gar 3 58 35620 Pr Centrb Pfdbr 1900 n orddeutseher Lloyd Sun Ja r z 84,00bu do Mittelmeerb Ktr 4 88 260 do do 1900 z 90,90b2 C Obersehl Eizen Ind 466,500

h r h u 44 x ne 5 Je e hu ost Fr Staatsb gar 3 87,006 Pr Hp A B XII 1 r Garten 406Furne a v T 277 5 reine 3 r b z Do old Pr 4 97,6962 Pr r BK uK 1905e e ehe le u a e e nAnl o or t 106,300 do ukdb 1427 c 4 B Süabeter Bahn Tomby 67,256 do Kleinb ObI P 1904 2 5 2 4Ktien
issabon Stadtanl 1886 do Obligationen 5 101,206 do v 1908 rdo de 65 40 b ng Nordostb Gold 0 41,,155 4002 do Comim ObI b 1907 8/ 83 Bank d Berl Kassenv Sie

Mailand 10 Lire Leoseſ J r 40 Eisenb Silb A Auf R W Bder I III V ßerg Mark B i Fipt S 151 50026Mexikaner Anl à 100 5 wangorod Dombr gar a ukb b 1905 98 500 Börsen Handelsverein 7/,111 100
Vorves Sumgg Kosl Woroneseb öbl II u IV 1901 o Goth Kreait Ges esHeere er Lage 186 00be2 7 v a tet r e7 J ursK iew 4 9 un zi r Privatbank 129um h o Kiew Woron 4 96,5506 Saeheleche 2 Heuteche Grundeohnlä 7 120 c

fo Onent An I 42 7 51806 n eg t e O 92 2 B sNi r on n Moeeo Simelenst 96 30b201 Westpr ritt I I B nern 8 ne42 Zig 29,006 Oreoi Grissi 1889 97,250 S Bomwersche 4 192388 Eoreper Kreait St 148 do
do 38 do ar 3 T R äsan Koslow 4 96,50b Posensehe 100 050 Gothaer Privatbank 7 133,806z o o gar 3 93 80b2B Rjäsan Uralsk gar ukd g Preussische 4 1199 do Grundkreditb 7 126,500r 56 305 b 1909 4 Sächsische 4 1100 196 Hamburg Hypoth B 8 153,I0e

hen Se e e e h9 4 ipziger Ban 10 168 2562043 v lapr 2562 Rues Süd westhahn 68,100 Borgwoerka u Rätton Ges Lü eher Kommerzb 8 137 70e
rü i P ih t à 98 00 b Transkaukasische 3 Magdeburger Privatb 6 109,600ürkische Anleihe D 123,000 Warschau Wiener i0er SCpſerbdo Administ 5 s s do X Sor Aen wer e e un r rr nhberg Bergwerk 1275 Ob Pr B Spielbn ich Sein e Wlediicawerss Obiig 4 Suo Baroper Wale wert 9 I2 29 Preuet Plan e Be u tie her

o Kr R l u n v 1806 4696 50520 Berzelius 6 190,50620 Realkredit Bank 14 100o Staates R 97 Z 3 r F m igzil 2 114,006 Bismarckhütte 19 302 90625 Rheinische Bank 9 122

4 A D 6 zWu Wun WAndust ie Aktien 53 Geruen t Leipziger Börse 29 Mai

T 7 i k M Zk MC Amſintabr 15 215 r 8 ouis u S Fr rz 1931 s
iraiggarten Bea do go ageo Skohr Rent, Anl 83,500 4 Manat Gew 1882Sein Central Pacite 2 70 do tod 88,506 do 1879e er 5297,808 5 ao 500 88,500 do Em 1875rehimedes 25026B Berl Chrl i Liq 340,0020Anatol I 2040 A 5 98,30020 Inlr 8tadtobl 1884konv 92,256r m r Lig D 631 i 2640 M 5 100 2562 Staatannl 285 100 90,006 do 1676konv 92,256

Braunschweiger Jute 15 183,500 Macedonische G O 3 57,900 do 67 kv 409 500 95,106 3 Altb Landoblig 1000 95,6003Berl Anh Maschinen 16 217 006ee Fortug Eisenb O 1886 3 61,306 Landrentenbr 500 94 758 3 do do 500 95 906
r n er 10 180,50b26 do 1889 4 l 81,756 Diy Vigenb St Diri Königst 4 50626 Stamm KKtWien ratweni 15 Aussig Tepi 500 fl 300 00ß 1eipz Elektr Werke 116 06Brsi Eisenb Linke 16 265 00b201 Risenbahn Stamm Aktien 7 Böhm Nordbahn s do elektr Straseh 111 506
Breslauer Oelwerke 1 090,256 z u u 77 h 171,25656do Strassenbahn 14 283,00b2 Kachen Mastricht 5 ſo o o B rbr DCement Bau Ges Berl 0 222,90B Buschtiehrader B u Galie Fg Ludw B 12 1 e e
Charlottb Wasserwerk 12,271 60b2 Halberst Blankenb G a e 12 r f r a 2er i be ar FursZimp Kv Westp s8 106 e 10 o Wollkammezei 124 75b2B
h in Hiv Bineonb t Art e Hangtebder Warj C ortl Vemen eh un er 2 ges Ausland Visenb Stamm u Inngnen v a W r

en e e eteld Farbentabr Fabr Schönherr 234 006r Spinn 4 70 Ob W Div Bank u Kredit AKt Jn 4 21 466,5000 2 eeig Toplitz 15 22 0 aus D Kr A Lpz 92 25640 Thür Gasges Spz 237,906o Fiseubbed 18 506 Böhmisohe Nordbahn 9 Dresdener Bank 53 05 do tamm Pr 246 00BGörlitzer Eiser Galiz Karl Ludw 5 Go 8 S Thür Br V StHagener Gussstahl 6 III9 10ba6 öligoh Gothaer Privatb 133,50B s d St PriHansa Pampisebitt 18 ös Am C eaenen Oderberg per erh Zeitter Par 8 A 143
Harburg Wien Gummi s e Kronpr Rud St Seh 7 45 Kred r w do do Oblig 98,906Harkort st Pr Konv t Lemberg Ozornowitz S r ars 9 Zuckertabr Glauzig 131,9326do Brückenb konv 7 120 75b Oesterr Nordwestb 58 Sächs Bank 139,900 48 Zuckerratt Halle 127 ,508do do St Pr 8 150 B Eivethaibh Zwiekauer 117 50ne Maseh 7 116 90b S dterreieh TLomb 25 800 Di Ausl Bisenb Pr Oblr Th Eiseng 7 138,506 öngar Galiz gar z V Industrie Papiere 3 Aussig Tepli tzer 89 c
Ko Müsener Bgw J r e im 198,758 Bönw Nörghahn al 05 2600 con v 2 W Papierfabr o o 0Kurtüretend Ges i Liq vergor Dowbrowo 5 3 o Sohlavsehr 99 008 4 Busohtiehr 1896 ttkr 88,250
La Veloce Ital D J 0 25,508 Ku Kiew 9 0 Dörstewitz Rattwm 60 4 do do 93,250Tuaw Löwe Go 23 269 90626areehan Terespol 5 2 D W M Gonderm s 4 E 1868
NMalzerei Wrede 6 1104 250 IWarsenau Wien 26 Stier Vorz A 148,00B do GoldMagdeburger Baubank 4 196 b 22 Geraer Jutesp u W 261,006 8Dux Bodenbaeh 73,500
Magdeb Strassenbahn 10 Germania Schwalbe 150,006 5 do Em 1871AMaschin Breuer 1 31 Gersd Stlb V St A 670 0o0o0 5 do do 1879Neuroder K 875 do do Pr A 122e Gras Koſiacher 68 006Nordd Eiswerke r 61 do do do II 13006 5 o Ew v 1871 u 74Omnibus Gesellschatt Hallesgehe Str B Käasehav OderberzOppein Porti Cem 21,250 Ketto Eibsch G Akt 88,008 Preg Du 727Orenstein Koppel 80 000 6 Körbisd Zuekerth 120,000 So SoFanae Taipe Bauba n 104,506 5Prag Tuwar vn Unterbaltungsblatt
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